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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Medikamente

Mittels Standesinitiative forderte der Kanton Aargau im Dezember 2020, die
notwendigen Massnahmen zu definieren, um die  Landesversorgung mit essenziellen
Wirkstoffen, Medikamenten und medizinischen Produkten zu gewährleisten. Die
Massnahmenplanung soll unverzüglich aufgenommen und mit den Kantonen koordiniert
werden. In seiner schriftlichen Begründung argumentierte der Kanton Aargau mit
Lieferengpässen und den durch die Herstellungsauslagerung verbundenen
Abhängigkeiten der Schweiz von China und Indien. Die Gesundheitsversorgung der
Bevölkerung liege im Verantwortungsbereich des Kantons, der Aargau könne «dieses
strategische Risiko» allerdings nicht alleine mindern. Von Bedeutung sei neben einer
ausreichenden Lagerhaltung auch die Produktion innerhalb der Schweiz oder Europa.
Dafür seien Anreize für die betroffenen Player, Kooperationen mit Europa und
verpflichtende Regeln nötig. Weitere Punkte betrafen das Vereinfachen der
Registrierung von Medikamenten durch Swissmedic und der zu verbessernde Umgang
mit Verfallsdaten. Im Januar 2022 nahm sich die SGK-SR dem Kantonsbegehren an. Sie
gab ihm allerdings keine Folge, da die Forderung bereits im Zusammenhang mit der
Nachbearbeitung von Engpässen, die auf die Pandemie zurückzuführen sind,
berücksichtigt werde. 1

STANDESINITIATIVE
DATUM: 21.01.2022
JOËLLE SCHNEUWLY

Die Sicherung der Landesversorgung mit essenziellen Wirkstoffen, Medikamenten und
medizinischen Produkten war Gegenstand einer Standesinitiative des Kantons Aargau,
mit der sich der Ständerat in der Frühjahrssession 2022 auseinandersetzte. Für die
vorberatende SGK-SR erklärte Damian Müller (fdp, LU), dass das Anliegen durchaus
seine Berechtigung habe, dass die Annahme des Standesbegehrens gegenwärtig
allerdings nicht gewinnbringend, sondern lediglich mit einem Mehraufwand verbunden
wäre. Denn das «grundsätzliche Anliegen» sei bereits in verschiedene zurzeit aktuelle
Aktivitäten integriert. Namentlich ging Müller auf eine seit 2015 geltende Meldepflicht
für Versorgungsengpässe bei zentralen Produkten und auf den Bericht
«Versorgungsengpässe mit Humanarzneimitteln in der Schweiz: Situationsanalyse und
zu prüfende Verbesserungsmassnahmen» des BAG ein. Daher empfehle die
Kommissionsmehrheit, der Standesinitiative keine Folge zu geben. Stillschweigend
folgte der Ständerat diesem Antrag. 2

STANDESINITIATIVE
DATUM: 16.03.2022
JOËLLE SCHNEUWLY

Der Nationalrat folgte in der Herbstsession 2022 seiner vorberatenden SGK, indem er
einer Standesinitiative des Kantons Aargau zur Sicherung der Landesversorgung mit
essenziellen Wirkstoffen, Medikamenten und medizinischen Produkten mit 108 zu 63
Stimmen (bei 1 Enthaltung) keine Folge gab. Die Kommissionssprecher Marcel Dobler
(fdp, SG) und Benjamin Roduit (mitte, VS) hatten zuvor für die Kommissionsmehrheit
ausgeführt, dass das aargauische Anliegen zwar berechtigt sei, dass die Forderungen
indes bereits anderweitig aufgenommen worden seien – etwa im Bericht
«Versorgungsengpässe mit Humanarzneimitteln in der Schweiz: Situationsanalyse und
zu prüfende Verbesserungsmassnahmen» und in der Revision des EpG. Eine Minderheit
rund um Yvonne Feri (sp, AG) argumentierte vergeblich, dass es nun gelte, «den Druck
hochzuhalten und zu vermeiden, dass wir künftig in einen Engpass kommen,
insbesondere wenn sich wiederum eine gesundheitliche Pandemie breitmachen
würde». Die Initiative ist damit erledigt. 3

STANDESINITIATIVE
DATUM: 21.09.2022
JOËLLE SCHNEUWLY

1) Medienmitteilung SGK-SR vom 21.1.22
2) AB SR, 2022, S. 209 f.
3) AB NR, 2022, S. 1627 f. ; Bericht SGK-NR vom 23.6.22
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